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Besuchen Sie auch  

unsere Homepage unter: 

www.rheurdt.de  

 

1. Raderlebnistag am 07. Juli 2024
(früher 31. Niederrheinische Radwandertag)

Ehrenamt in Rheurdt - Einladung für Interessierte

Wegfall des Kinderreisepasses zum 01.01.2024

Der Raderlebnistag ist eine ak-
tuelle und modernisierte Weiter-
entwicklung des Niederrheini-
schen Radwandertages mit über
80 verschiedenen Routentipps,
die bekannteste Radveranstal-
tung in der Region. Der Radwand-
ertag würde in diesem Jahr
bereits zum 31sten Mal stattfin-
den. Im letzten Jahr wurden an
62 teilnehmenden Veranstal-
tungsorten insgesamt 35.000
Radler gezählt.
Neben der Namensänderung er-
hält die Radsportveranstaltung
auch ein neues Logo, damit die
Änderung auch sichtbar wird. Zu-
künftig werden keine Startkar-
ten mehr an die Teilnehmer ver-
teilt. Es erfolgt eine digitale Re-
gistrierung zur Teilnahme am Ge-

winnspiel mittels Einscannen von
QR-Codes. Dazu wird lediglich
ein Smartphone benötigt. An je-
dem Start/Zielort muss eine Quiz-
frage gelöst und eingegeben
werden. Auch Fotos können hoch-
geladen werden. Somit ist auch
nur eine einmalige Teilnahme am
Gewinnspiel möglich. Eine Regis-
trierung ist freiwillig, es kann
auch so mitgeradelt werden. Die
zentrale Tombola wird durch ein
Online-Gewinnspiel ersetzt. Hier
winken drei hochwertige Gewin-
ne. Der Hauptpreis ist ein E-Bike.
Für das Gewinnspiel ist aber eine
Registrierung erforderlich
Der Umwelt zuliebe wird zukünf-
tig weitestgehend auf Papier ver-
zichtet. Zu den Routen werden
GPX-Tracks zur Verfügung gestellt.

Eine Markierung der Strecken
entfällt. Im Internet stehen die
Streckenverläufe digital zur Ver-
fügung. Durch diese Änderungen
soll die Veranstaltung zukunftssi-
cher gemacht werden. Der Rader-
lebnistag soll aber, wie in den ver-
gangenen 30 Jahren, Jung und Alt
die Möglichkeit bieten, den Nie-
derrhein als Gemeinschaftserleb-
nis zu entdecken.
Der Start- und Durchgangspunkt
wird für die Gemeinde Rheurdt
weiterhin am Hause Quademe-
chels (Rathausstr./Meistersweg)
bzw. Burgerpark eingerichtet. Hier
treffen die Routen 13 (Richtung
Geldern) und 38 (Richtung Kamp-
Lintfort) aufeinander.
Für das leibliche Wohl sorgen in
diesem Jahr die Rheurdter und

Schaephuysener Landfrauen mit
Kaffee und Kuchen, Getränken
sowie leckeren Knackwürstchen.
Eine ausgiebige Pause kann also
wieder im Schatten der Bäume im
Burgerpark eingeplant werden.
Sitzgelegenheiten mit Tischen und
Bänken stehen zur Verfügung.
Der Raderlebnistag wird um 10.00
Uhr eröffnet - geradelt werden
kann bis 17.00 Uhr.
Bitte merken Sie sich diesen Ter-
min vor. Radeln Sie gemeinsam
mit Freunden und Nachbarn. Hel-
fen Sie uns mit Ihrer Teilnahme,
den Raderlebnistag attraktiver zu
machen und weiterzuentwickeln.
Wir freuen uns darauf, Sie zum 1.
Raderlebnistag am Niederrhein in
unserer Gemeinde begrüßen zu
dürfen!

Bürgerschaftliches Engagement
trägt wesentlich zum Zusam-
menhalt einer Gesellschaft bei.
In vielen Feldern des ehrenamt-
lichen Engagements sind
Rheurdter Bürger seit Jahren
eine unverzichtbare Stütze für
das Zusammenleben in der Ge-
meinde. Das Ehrenamt leistet
wertvolle Arbeit, unter anderem
werden auch seit vielen Jahren
Menschen mit Migrationshinter-
grund in verschiedenen Pro-
blemlagen unterstützt und be-
gleitet.
Die Gemeinde Rheurdt möchte
nun gerne das bereits bestehen-

de Ehrenamt bei der Etablierung
eines Ankommenstreffpunktes
unterstützen. Einige Projekte
sind bereits in Planung:
So soll zunächst ein wöchentli-
ches Cafè als Treffpunkt der kul-
turellen Vielfalt und Begegnung
im Haus Quademechels eröffnet
werden. Das Team der bisher en-
gagierten Menschen sucht dazu
Unterstützung in den verschie-
densten Bereichen. Ob beim Be-
reitstellen und Aufbrühen von
Kaffee oder Tee, beim gemein-
schaftlichen Spielen mit dem
Ziel, die deutsche Sprache zu
erlernen oder für einen gemütli-

chen Austausch werden Ehren-
amtliche benötigt.
Begleitet wird der geplante An-
kommenstreffpunkt von der Case
Managerin des Kommunalen In-
tegrationszentrums des Kreises
Kleve, Bettina Niederholz, die für
die Gemeinde Rheurdt zuständig
ist. Frau Niederholz wird für Fra-
gen zu Ankommen und Integrati-
on sowie für die ehrenamtlich Tä-
tigen zur Verfügung stehen.
Auch erste Ideen zur Unterstüt-
zung und Begleitung von neu zu-
gewanderten Menschen bei der
Arbeitssuche, im Bewerbungspro-
zess sowie beim Eintritt ins Ar-

beitsleben benötigen zur erfolg-
reichen Umsetzung ehrenamtlich
engagierte Mitbürgerinnen und
Mitbürger.
In allen Bereichen sind helfende
Hände willkommen.
Alle Interessierten, die sich vor-
stellen können, die geplanten Pro-
jekte auch nur teilweise zu unter-
stützen oder vielleicht mehr Infor-
mationen benötigen, sind herz-
lich eingeladen, am
02.07.2024 um 16:00 Uhr im Haus
Quademechels.
Bei einer gemeinsamen Tasse Tee
oder Kaffee können gerne Fragen
beantwortet werden.

Das Bürgerbüro der Gemeinde
Rheurdt informiert:
Beantragung von Kinderreisepäs-
sen ist seit dem 01.01.2024 nicht
mehr möglich - so sieht es das
Gesetz zur Modernisierung des
Pass-, des Ausweis- und des aus-
länderrechtlichen Dokumenten-
wesens vom 08. Oktober 2023 vor.
(vgl. Bundesgesetzblatt Teil I
2023, Nr. 271, vom 12. Oktober
2023)
ALLE bisher ausgestellten und bis

zum Jahresende 2023 beantrag-
ten Kinderreisepässe behalten bis
zum Ablaufdatum ihre Gültigkeit.
Alternativen:
Als Alternative zum bisherigen
Kinderreisepass stehen der Per-
sonalausweis, der Reisepass so-
wie der Expressreisepass zur Ver-
fügung.
Auskunft, welches Dokument ihr
Kind für eine Reise benötigt, gibt
Ihnen das Auswärtige Amt oder
die konsularische Vertretung des

entsprechenden Landes.
Längere Wartezeiten:
Aufgrund des Wegfalls des Kin-
derreisepasses und des damit ver-
bundenen erhöhten Bestellauf-
kommens bei der Bundesdrucke-
rei, wird es voraussichtlich zu län-
geren Wartezeiten bei der Liefe-
rung von Personalausweisen und
Reisepässen kommen. Bitte be-
achten Sie dies bei Ablauf Ihrer
Dokumente und beantragen Sie
diese bitte rechtzeitig.
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Gelbe Säcke gegen Abholkarte

Wir gratulieren zum Geburtstag

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

Seit dem 01. Januar 2024 erfolgt
die Ausgabe der „gelben Säcke“
in der Gemeinde Rheurdt nur
noch gegen Abholkarte. Die Ab-
holkarte kann bei der Firma

Schönmackers unter
schoenmackers.de oder über die
Müllalarm - App beantragt wer-
den. Diese Umstellung ist ein
weiterer Schritt zu mehr Nach-

haltigkeit. Ziel ist es, die Pro-
duktion von Plastiksäcken wei-
ter zu minimieren und die „gel-
ben Säcke“ bedarfsgerechter
auszugeben.

Die „gelben Säcke“ können ge-
gen Abholkarte weiter im Bürger-
büro der Gemeinde Rheurdt zu
den Öffnungszeiten abgeholt wer-
den.

02. Juli 202402. Juli 202402. Juli 202402. Juli 202402. Juli 2024
Herr Reinhard Lehnert, Moränen-
str.7
74 Jahre
03. Juli 202403. Juli 202403. Juli 202403. Juli 202403. Juli 2024

Meistersweg 5a
86 Jahre
06. Juli 202406. Juli 202406. Juli 202406. Juli 202406. Juli 2024
Herr Hans-Peter Haack, Bahnstr.3a
80 Jahre

Info LEADER-Projekte
Gremium beschließt neue LEADER-Projekte und Kleinprojekte

Herr Wolfgang Rudnik,
Oberweg 11
71 Jahre
04. Juli 202404. Juli 202404. Juli 202404. Juli 202404. Juli 2024
Herr Jens-Uwe Klee,

09. Juli 202409. Juli 202409. Juli 202409. Juli 202409. Juli 2024
Frau Waltraud Geisler, Bahnstr.10a
86 Jahre
Frau Magret Kipp, Niederend 73
71 Jahre

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation

Es gibt gute Nachrichten für die
Antragsteller bei der LEADER-
Region Mittlerer Niederrhein,
denn das Projektauswahlgremium
hat vier LEADER-Projekte und
sechzehn Kleinprojekte beschlos-
sen.
„Wir freuen uns so viele Projekt-
ideen aus der Region mit den För-
dermitteln unterstützen zu kön-
nen. Es werden einige Vereine und
Initiativen sowohl von der Klein-
projektförderung als auch von der
LEADER-Förderung, profitieren“,
so Paul Hoene, 1. Vorsitzender der
LEADER-Region und Bürgermeis-
ter der Gemeinde Wachtendonk.
Innerhalb der LEADER-Förderung
gab es sehr unterschiedliche An-
träge. Als förderwürdig erachtete
das Gremium, das Projekt „Ju-
gendkoordinatorin für die LEADER-
Region“. Mit diesem Projekt sol-
len Jugendliche die Möglichkeit
bekommen, Trendsportarten kos-
tenfrei kennenzulernen und selbst
Sportwochen zu gestalten. Antrag-
steller ist der Kreissportbund Kle-
ve e.V.
Ein weiteres Projekt ist ein Ver-
weilplatz in Kempen Ziegelheide

für Radfahrer und Wanderer. Es
sollen Spielgeräte für Kinder, eine
Unterstellmöglichkeit bei schlech-
tem Wetter, Sitzplätze, sowie
eine Ladestation für E-Bikes ge-
fördert werden. Der Platz liegt
zentral zwischen den Kommunen
Wachtendonk, Grefrath und Kem-
pen.
Außerdem sprach sich das Gremi-
um für die Förderung eines multi-
funktionalen Sportfeldes, für eine
Grefrather Grundschule, aus. Auf
diesem Feld können die Kinder
Fußball, Volleyball, Hockey oder
Basketball spielen. Diese Anlage
kann auch außerhalb der Schul-
öffnungszeiten genutzt werden,
sodass das Freizeitangebot für die
Kinder in Grefrath-Oedt erweitert
wird.
Das größte Projekt beinhaltet
eine Umfeldgestaltung an der Burg
Uda, ebenfalls in Grefrath-Oedt.
Der Bereich soll für Radfahrer,
Paddler, Camper und Anwohner
attraktiver gestaltet werden. Tou-
risten sollen hier Informationen
über die Region und attraktive
Ausflugsziele erhalten. Ergänzt
wird das Angebot durch öffentli-

che Sanitäranlagen und eine an-
sprechende Bepflanzung. Die Ge-
samtprojektkosten liegen bei über
100.000 €.
„Die Burg Uda wird jetzt schon
vielfältig genutzt. Es finden dort
Märchenstunden für Kinder oder
Hochzeiten statt. Viele Paddler
starten von der Bootsanlegestel-
le ihre Tour. Wir möchten durch
die Umgestaltung den Bereich
noch attraktiver für Touristen,
Camper, Radfahrer und natürlich
die Anwohner gestalten“, so Lau-
ra Bürkert, Wirtschaftsförderin der
Gemeinde Grefrath.
Zusätzlich werden viele kleinere
Heimatprojekte unterstützt, u.a.
moderne Sportboxen in den Ge-
meinden Rheurdt und Wachten-
donk, Ausstattung für die mobile
Cafeteria von zwei Landfrauen-
Gruppen, ein mobiler Bühnenwa-
gen, Equipment für Freilichtkino,
ein Materialanhänger für den
DLRG Schaephuysen usw.
Die LEADER-Region hatte im Mai
einen Projektaufruf gestartet, da
sie zusätzliche Fördergelder für
die Umsetzung dieser kleineren
Projekte erhalten hat.

„Viele Leute haben sich nach dem
Aufruf gemeldet und Projektideen
eingereicht. Wir sind begeistert,
wie gut dieses zusätzliche Förder-
programm angenommen worden
ist und haben mit so viel Reso-
nanz überhaupt nicht gerechnet“,
so Katharina Genc, Regionalma-
nagerin bei der LEADER-Region
Mittlerer Niederrhein.
Die Kleinprojektförderung gibt es
einmal jährlich. Es werden Pro-
jekte ab 2.500€ bis maximal
20.000 € gefördert. Bei der LEA-
DER-Förderung liegt die maxima-
le Fördersumme sogar bei 250.000
€. Fragen zu den Förderprogram-
men beantwortet das LEADER
Regionalmanagement. Dies ist zu
erreichen unter: 02836/3149727
oder unter info@lemini.de. Infor-
mationen befinden sich auch auf
der Website: www.lemini.de.
Kontakt:
Lemini eLemini eLemini eLemini eLemini e.V.V.V.V.V.....
Katharina Genc & Melanie Dornis
Regionalmanagerinnen
info@lemini.de
k.genc@lemini.de
m.dornis@lemini.de
Tel. 02836 / 31497-27
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Kirchliche Nachrichten der kath. Pfarrgemeinde
St. Martinus
Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis
Weish 1,13-15; 2,23-24,2 Kor
8,7.9.13-15, Ev: Mk 5,21-43
Kollekte: Aufgaben des Hl. Vaters
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Jahrgedächtnis für
Doris Hermann; Seelenamt Her-
bert Brüx
11 Uhr - St. Hubertus
Wort Gottes Feier mit Kommuni-Wort Gottes Feier mit Kommuni-Wort Gottes Feier mit Kommuni-Wort Gottes Feier mit Kommuni-Wort Gottes Feier mit Kommuni-
onausteilungonausteilungonausteilungonausteilungonausteilung
12 Uhr - St. Nikolaus
TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier der Kinder Theo Desela-
ers und Oskar Althaus
15 Uhr - St. Nikolaus
FFFFFAKIKI mit dem AKIKI mit dem AKIKI mit dem AKIKI mit dem AKIKI mit dem TTTTThema:hema:hema:hema:hema: „  „  „  „  „ Wir fin-Wir fin-Wir fin-Wir fin-Wir fin-
den einen Schatz“den einen Schatz“den einen Schatz“den einen Schatz“den einen Schatz“
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Mariä Heimsuchung
9 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe der FrauenHl. Messe der FrauenHl. Messe der FrauenHl. Messe der FrauenHl. Messe der Frauen
Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Hl. Thomas, Apostel
18 Uhr - Finkenberger Kapelle
Meditative MesseMeditative MesseMeditative MesseMeditative MesseMeditative Messe
Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
8 Uhr - St. Nikolaus
Schulgottesdienst für das 3. Schul-Schulgottesdienst für das 3. Schul-Schulgottesdienst für das 3. Schul-Schulgottesdienst für das 3. Schul-Schulgottesdienst für das 3. Schul-
jahrjahrjahrjahrjahr
9 Uhr - St. Antonius
Maxi-KinderMaxi-KinderMaxi-KinderMaxi-KinderMaxi-Kinder-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche
15 Uhr - St. Nikolaus
AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr - St. Nikolaus

ökum. Entlassgottesdienst St.ökum. Entlassgottesdienst St.ökum. Entlassgottesdienst St.ökum. Entlassgottesdienst St.ökum. Entlassgottesdienst St.
Martinus GS RheurdtMartinus GS RheurdtMartinus GS RheurdtMartinus GS RheurdtMartinus GS Rheurdt
9 Uhr - St. Nikolaus
Herz Jesu HochamtHerz Jesu HochamtHerz Jesu HochamtHerz Jesu HochamtHerz Jesu Hochamt, Jahrgedächt-
nis Katharina Hellmanns und für
Herbert Hellmanns; Seelenamt
Wilhelm und Maria Hellmanns und
Sohn Matthias; Maria Deckers und
Tochter Gertrud Knaffel; Johan-
nes Hellmanns und für Ernst Fridt
15 Uhr - St. Antonius
AbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienst der Maxi-
Kinder-Kirche
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
15 Uhr - St. Nikolaus
TTTTTrrrrrauungauungauungauungauung der Brautleute Jasmin
Just und Dennis Buchholz
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - St. Antonius
WWWWWortGottesFortGottesFortGottesFortGottesFortGottesFeiereiereiereiereier, Stiftungsmesse
die Verstorbenen der Familie
Schürmanns
11 Uhr - St. Hubertus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Seelenamt die Leben-
den und Verstorbenen der Famili-
en Bexkens - Broeckmann
12 Uhr - St. Nikolaus
TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier Matheo Hinkelmann
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Seelenamt Eheleute
Anneliese und Hans Brixius
Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
16 Uhr - St. Nikolaus
AbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienst Maxi-Kin-
der-Kirche
Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
13.30 Uhr - St. Antonius
TTTTTrrrrrauungauungauungauungauung der Brautleute Florian

Renkes und Marleen van Gem-
meren
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Nordoldenburgische Di-
aspora
9.30 Uhr - St. Nikolaus
Hl. Messe als Dankmesse der Ei-Hl. Messe als Dankmesse der Ei-Hl. Messe als Dankmesse der Ei-Hl. Messe als Dankmesse der Ei-Hl. Messe als Dankmesse der Ei-
sernen Hochzeitsernen Hochzeitsernen Hochzeitsernen Hochzeitsernen Hochzeit der Eheleute Willi
und Gertrud Evers, Hochamt für
die Lebenden und Verstorbenen
der Familien Evers - Arnolds
11 Uhr - St. Hubertus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Jahrgedächtnis Elisa-
beth Osten und Seelenamt für
Mechtilde Moser; Jahrgedächtnis
Peter und Gertrud Geritzen; Stif-
tungsmesse Seelenamt für Inge
Benzinger; für die verst. Eheleute
August und Gertrud Artz
18 Uhr - St. Antonius
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe, Jahrgedächtnis Pfr.
Ludger Boomers; Seelenamt Hu-
bert und Anna Ingendahl, Seelen-
amt für Sofie und Matthias Thelen
Info:
Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025
Folgende Termine stehen an:
1. Juli, 19.30 Uhr, zum Thema:
„Gott im Alltag“
26. August, 19 Uhr, Erster Eltern-
abend
1. September ab Gradierwerk Ke-
velaer, um 9.30 Uhr, Pfarrwallfahrt
SilProSilProSilProSilProSilPro
Ab 8. Juli, 20 Uhr, vor dem Pfarr-
heim in Schaephuysen findet das
offene Singen statt. Herzlich will-
kommen! Barbara Kopal

HomepageHomepageHomepageHomepageHomepage
Homepage:Homepage:Homepage:Homepage:Homepage:
wwwwwwwwwwwwwww.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de
Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:
01 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 74
Wenn Sie nun aber Kontakt mit
uns aufnehmen wollen - und das
gilt für alle Büros - nehmen Sie
bitte folgende Möglichkeiten
wahr:
Telefon: 02845 6410 - bitte lange
durchklingen lassen
0162 3454521 - hier können Sie
auch per WhatsApp anrufen,
schreiben
Diese Telefone sind zu den Büro-
zeiten* geschaltet, und wir sind
erreichbar. Sie können hiermit
auch einen Termin bei Frau Selt-
mann oder Frau Kopal ausmachen,
zu dem eine der beiden Sekretä-
rinnen Sie zuhause besucht und
Ihre Wünsche mit Ihnen zusam-
men besprechen kann.
Internet:
StMartinus-Rheurdt@Bistum-
Muenster.de
Im Notfall: 0178 4722074 - neh-
men Sie diese Telefonnummer
auch bei dringende Krankenbe-
suche, bei Gesprächsbedarf und
erst recht, wenn Sie sonst keinen
Kontakt bekommen. Sie landen
normalerweise dann bei mir und
wir können alles besprechen.
Es muss nicht erst ein Sterbefall
sein!
Auch wenn die Technik Vieles
möglich macht, ein persönlicher
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Evangelische
Kirchengemeinde
Hoerstgen
Gemeindezentrum Rheurdt, Kirchstraße 44

Kontakt ist immer wichtig, des-
halb: Nehmen Sie die beschriebe-
nen Möglichkeiten wahr: wir hö-
ren gerne zu, wir helfen gerne
weiter, wir sind gerne für Sie da
* Bürozeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag,
8 bis 11 Uhr im Büro Schaephuy-
sen, Grünstraße 4
Dienstag 8 bis 11 Uhr im Büro
Tönisberg, Hoensbruchstraße 2
Freitag 8 bis 10.30 Uhr im Büro
Schaephuysen
An allen Tagen (außer Freitag) bis

15 Uhr telefonisch oder im per-
sönlichen Besuch bei Ihnen zu-
hause
Seelsorgeteam:
Pfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstraße 4,
Tel. 02845/6410
E-Mail:
Derrix-N@Bistum-Muenster.de
Diakon Herbert Thielmann
E-Mail:
Thielmann-H@bistum-
muenster.de
Telefon: 02845/ 9509469

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
„Geh aus, mein Herz, und suche„Geh aus, mein Herz, und suche„Geh aus, mein Herz, und suche„Geh aus, mein Herz, und suche„Geh aus, mein Herz, und suche
Freud“Freud“Freud“Freud“Freud“
11 Uhr - Freiluftgottesdienst mit
dem Kirchenchor beim Haus Froh-
nenbruch in Hoerstgen, Schloss-
allee 81
Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
10 Uhr - Gottesdienst, Kirche Se-
velen, Rheurdter Straße 42, Dia-
kon Koopmann
Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-
reireireireirei im Gemeindehaus Sevelen,
Rheurdter Straße 42, geöffnet
dienstags von 16 bis 17.30 Uhr
oder „mal zwischendurch“ nach
Vereinbarung. Ansprechbereit:
Karin und Jörg Heil, 02835-5662.
Wir laden ein zum KirchlichenWir laden ein zum KirchlichenWir laden ein zum KirchlichenWir laden ein zum KirchlichenWir laden ein zum Kirchlichen
Unterricht im nächsten Schul-Unterricht im nächsten Schul-Unterricht im nächsten Schul-Unterricht im nächsten Schul-Unterricht im nächsten Schul-
jahr:jahr:jahr:jahr:jahr:
Zum Konfikids-Jahr für etwaKonfikids-Jahr für etwaKonfikids-Jahr für etwaKonfikids-Jahr für etwaKonfikids-Jahr für etwa
NeunjährigeNeunjährigeNeunjährigeNeunjährigeNeunjährige (Treffen monatlich
an Samstagen von 13 bis 17 Uhr
im Gemeindezentrum Rheurdt,
Kirchstraße 44, das erste am 31.
August).

Zur VVVVVorbereitung auf die Korbereitung auf die Korbereitung auf die Korbereitung auf die Korbereitung auf die Konfironfironfironfironfir-----
mation im Frühjahr 2025 für 13-mation im Frühjahr 2025 für 13-mation im Frühjahr 2025 für 13-mation im Frühjahr 2025 für 13-mation im Frühjahr 2025 für 13-
/14-Jährige/14-Jährige/14-Jährige/14-Jährige/14-Jährige (wöchentliche Unter-
richtsstunden).
Unsere Unterrichtsgruppen tref-
fen sich auch bei „Kirche mit Kin-
dern“ in Rheurdt, jeweils am ers-
ten oder zweiten Sonntag im Mo-
nat.
Begrüßungsgottesdienst für alleBegrüßungsgottesdienst für alleBegrüßungsgottesdienst für alleBegrüßungsgottesdienst für alleBegrüßungsgottesdienst für alle
Gruppen ist am Sonntag, 1. Sep-Gruppen ist am Sonntag, 1. Sep-Gruppen ist am Sonntag, 1. Sep-Gruppen ist am Sonntag, 1. Sep-Gruppen ist am Sonntag, 1. Sep-
tembertembertembertembertember,,,,, 10 Uhr in Rheurdt 10 Uhr in Rheurdt 10 Uhr in Rheurdt 10 Uhr in Rheurdt 10 Uhr in Rheurdt. In der
dann folgenden Woche beginnt
auch der Unterricht für die „Gro-
ßen“.
Informationsbriefe und Anmeldun-
gen in den Kirchen und Gemein-
dehäusern, unter 02842-4551
oder stefan.maser@ekir.de
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Kirche
Rheurdt, Kirchstraße 44, Diakon
Koopmann
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Kirche Hoer-
stgen, Dorfstraße 24, Pfarrer Hart-
mann
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Verkehrs-Verhalten für Vorschulkinder
Kita Fliegenpilz feiert Klaus Leschs letzten Adacus-Auftritt

Alle ab zum Zebrastreifen! Vorschulkinder trainierten sicheres Verhalten im Straßenverkehr.Alle ab zum Zebrastreifen! Vorschulkinder trainierten sicheres Verhalten im Straßenverkehr.Alle ab zum Zebrastreifen! Vorschulkinder trainierten sicheres Verhalten im Straßenverkehr.Alle ab zum Zebrastreifen! Vorschulkinder trainierten sicheres Verhalten im Straßenverkehr.Alle ab zum Zebrastreifen! Vorschulkinder trainierten sicheres Verhalten im Straßenverkehr.

Der kleine Vogel Adacus mit Moderator Klaus Lesch.Der kleine Vogel Adacus mit Moderator Klaus Lesch.Der kleine Vogel Adacus mit Moderator Klaus Lesch.Der kleine Vogel Adacus mit Moderator Klaus Lesch.Der kleine Vogel Adacus mit Moderator Klaus Lesch.

Am 17. Mai besuchte Klaus Lesch
die Vorschulkinder der Kinderta-
gesstätte „Fliegenpilz“, Im Kirch-
winkel, Schaephuysen. Wie in den
vielen vergangenen Jahren übten
Herr Lesch und der kleine Vogel
Adacus innerhalb eines vom ADAC
angebotenen Verkehrssicher-
heitsprogramms mit den Kindern
das Überqueren von Straßen.
Bereits seit 20 Jahren tun sie das
gemeinsam. Seit Klaus Leschs
Pension nämlich. Wobei Herr
Lesch seither ehrenamtlich
unterwegs ist.
Der Geldener Klaus Lesch war Zeit
seines Berufslebens auf mehre-
ren Wachen im Kreis Kleve als
Polizeibeamter tätig. Vor zwei
Dekaden ist der einstige „Rheurd-
ter Dorfsheriff“ in den Ruhestand
gegangen, wobei er bald bemerk-
te, dass ihn allzu viel Ruhe ziem-
lich unruhig machte. Kurzum wid-
mete sich Klaus Lesch also als
einer von einigen ehrenamtlichen
Aufgaben unter anderem „Ada-
cus“, dem Training für sicheres
Verhalten im Straßenverkehr.
Wobei im Mai dieses Jahres in
der Kita Fliegenpilz sein letzter
gemeinsamer Auftritt mit dem
gefiederten Freund anstand.
Innerhalb der 45-minütigen Mit-
mach-Veranstaltung, die die Vor-
schulkinder spielerisch an die Rol-
le als Fußgänger*innen im Stra-
ßenverkehr heranführt, wurden
unterschiedliche Situationen an
Verkehrsampeln und am Zebra-
streifen geübt. Die Kinder lernten
die Verhaltensweisen der ver-
schiedenen Verkehrsteilnehmer

zu erkennen und worauf sie beim
Straßenüberqueren achten müs-
sen. Zum Abschluss nahmen die
Vorschulkinder stolz ihre Urkun-
den entgegen, die sie als echte
Straßenverkehrs-Kenner auswie-
sen, darüberhinaus erhielten sie
je ein Malbuch zum Thema „Kind
und Straßenverkehr“.
Dann verabschiedete man sich von
Klaus Lesch und seinem geschnä-
belt Kompagnon. Und zwar mit
einem dicken Dankeschön für Herr
Leschs langjähriges Engagement
und mit den herzlichsten Wün-
schen für den wohlverdienten, nun
doch endlich anstehenden Ruhe-
stand!
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Hospiz und Palliativversorgung:
Das verbirgt sich dahinter
Gut begleitet würdevoll sterben

Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-
dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest.dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest.dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest.dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest.dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest.
Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasie-Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasie-Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasie-Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasie-Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasie-
wicz - stock.adobe.comwicz - stock.adobe.comwicz - stock.adobe.comwicz - stock.adobe.comwicz - stock.adobe.com

Hospizbegleiterinnen und -beglei-Hospizbegleiterinnen und -beglei-Hospizbegleiterinnen und -beglei-Hospizbegleiterinnen und -beglei-Hospizbegleiterinnen und -beglei-
ter kümmern sich um sterbens-ter kümmern sich um sterbens-ter kümmern sich um sterbens-ter kümmern sich um sterbens-ter kümmern sich um sterbens-
kranke Menschen und entlastenkranke Menschen und entlastenkranke Menschen und entlastenkranke Menschen und entlastenkranke Menschen und entlasten
die Angehörigen.die Angehörigen.die Angehörigen.die Angehörigen.die Angehörigen.
Foto: djd/Deutscher Hospiz- undFoto: djd/Deutscher Hospiz- undFoto: djd/Deutscher Hospiz- undFoto: djd/Deutscher Hospiz- undFoto: djd/Deutscher Hospiz- und
PalliativVerband/Photographee.euPalliativVerband/Photographee.euPalliativVerband/Photographee.euPalliativVerband/Photographee.euPalliativVerband/Photographee.eu
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Die Begriffe „Hospiz“ und „Palli-
ativversorgung“ haben die meis-
ten Menschen zwar schon einmal
gehört. Doch was sich genau
dahinter verbirgt, wissen viele
nicht. Dabei möchten wir alle bei
schwerer Krankheit und in der
Zeit vor unserem Tod würdevoll
begleitet und gut versorgt wer-
den. Was gehört also alles zur
Hospizarbeit und Palliativversor-
gung?

Schmerzen und Beschwerden lin-Schmerzen und Beschwerden lin-Schmerzen und Beschwerden lin-Schmerzen und Beschwerden lin-Schmerzen und Beschwerden lin-
dernderndernderndern
Palliativ leitet sich vom lateini-
schen Wort „Pallium“ ab, das
„Mantel“ bedeutet. Die Pallia-
tivversorgung möchte in diesem
Sinne sterbenskranke Menschen
umhüllen und ihre Schmerzen
sowie andere Beschwerden wie
Übelkeit, Atemnot oder Unruhe
lindern. „Palliativmedizin und -
pflege helfen dann, wenn Krank-
heitsverläufe und Symptome
nicht mehr ursächlich therapiert
werden können“, erklärt Win-
fried Hardinghaus, Vorsitzender
des Deutschen Hospiz- und Pal-
liativVerbands (DPHV). Ziel sei
es, die Lebensqualität der Be-
troffenen so weit zu erhalten

oder wiederherzustellen, dass
diese trotz Krankheit möglichst
symptomfrei oder zumindest
symptomarm am täglichen Le-
ben teilhaben können. Dabei gilt
für die Versorgung „ambulant
vor stationär“, da die meisten
Menschen lieber im eigenen Zu-
hause - das kann auch die Pfle-

geeinrichtung sein - als in ei-
nem Krankenhaus sterben
möchten. Damit dies gelingt,
müssen hausärztliche, pflegeri-
sche, palliative und hospizliche
Angebote gut vernetzt sein. Vor
allem Palliativversorgung und
Hospizarbeit bilden hier ein star-
kes Tandem.

Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-
dung schenkendung schenkendung schenkendung schenkendung schenken
„Im Mittelpunkt der Hospizarbeit
steht der schwerstkranke und ster-
bende Mensch mit seinen Wün-
schen und Bedürfnissen sowie sei-
ne Angehörigen und Nahestehen-
den“, so Hardinghaus. Neben dem
häufig geäußerten Wunsch, bis
zum Lebensende im vertrauten
Umfeld bleiben zu können, gilt es,
den Menschen Zuwendung zu
schenken und sie zu unterstüt-
zen. Dabei kann es beispielsweise
darum gehen, ihnen einfach nur
zuzuhören, ihnen vorzulesen, ge-
meinsam zu malen oder ein Spiel
zu spielen. Diese Aufgabe über-
nehmen deutschlandweit mehr als
50.000 ehrenamtliche Hospizbe-
gleiterinnen und -begleiter. Mehr
Informationen über ihren tägli-
chen Einsatz gibt es zum Beispiel
unter www.dhpv.de oder beim Hos-
pizdienst in der Nähe. Dort kann
man sich selbst ein Bild davon
machen, wie Hospizarbeit und
Palliativversorgung bei schwerer
Krankheit und am Lebensende
lindern und unterstützen können.
Denn die beiden gehen wie das
Leben und der Tod Hand in Hand.
(djd)
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Sänger untertage

Schild „Rosendorf Schaephuysen - Golddorf 1977/2019“
Wer kann Hinweise zum Verbleib nach Diebstahl des Schildes machen?

Sangesbruder Thomas Hirth gibt Einblicke in das Leben untertage.Sangesbruder Thomas Hirth gibt Einblicke in das Leben untertage.Sangesbruder Thomas Hirth gibt Einblicke in das Leben untertage.Sangesbruder Thomas Hirth gibt Einblicke in das Leben untertage.Sangesbruder Thomas Hirth gibt Einblicke in das Leben untertage.

Stellt Euch vor, wie Ihr, ausge-
stattet mit Helm und Gruben-
lampe, in die Tiefe des Lehr-
stollens der Zeche an der Fried-
rich-Heinrich-Allee hinabsteigt,
wo Euch nicht nur die kühle
Bergluft, sondern auch über 100
Jahre Bergbautradition erwar-
tet.
Nachdem Ihr euch wie ein ech-
ter Kumpel durch die Gänge ge-
schlagen habt, geht es hoch hi-
naus auf den Förderturm, wo
Ihr einen atemberaubenden
Blick über Kamp-Lintfort genie-
ßen könnt.
Erst unterirdisch zünftig, dann
dem Himmel (und einigen Wol-
ken) nahe.
Diese Erlebnisse genossen am
14. Juni die Schaephuysener
Sänger mit ihren Frauen. Auf
Vorschlag von Sangesbruder
Thomas Hirth, Kenner der Ma-
terie, der zusammen mit sei-
nem Freund Johannes die fach-
männischen Erläuterungen bei
diesem Event übernahm, hatte
sich der MGV in Kamp Lintfort
getroffen, um seine Kenntnisse
des Bergbaus zu erweitern.
Als weiteres Highlight des Ta-
ges folgte eine Brotzeit im Haus

Bieger, wo sich die Sänger und
ihre Frauen mit deftigen Lecke-
reien und kühlen Getränken

stärken konnten, bevor der le-
gendäre Bergmannsschnaps
den krönenden Abschluss bil-

dete. Ein Nachmittag und Abend
voller Abenteuer und Tradition
- Bergmannsehre, Glück auf!

Archiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuH

Seit dem Pfingstwochenende wird
das „Rosendorf Schaephuysen -
Golddorf 1977 / 2019“ Schild an
der Grenze Rheurdter Str. / Hoch-
end vermisst.
Das Schild wurde seinerzeit zu
dem Sieg 1977 in dem Wettbe-
werb „Unser Dorf soll schöner
werden“ - jetzt „Unser Dorf hat
Zukunft“ vom Verein für Garten-
kultur für Heimatpflege Schae-
phuysen e. V. angefertigt und letz-
tes Jahr renoviert und mit der Jah-
reszahl 2019 zu dem wiederhol-
ten Sieg im Bundeswettbewerb
versehen.

An allen vier Orteinfahrten wurde
jeweils ein Schild im gleichen For-
mat und Aussehen aufgestellt, um
an den Wettbewerb und das Enga-
gement aller Vereine zu erinnern.
Wer kann Hinweise zum Verbleib
machen? Da es fachmännisch ab-
montiert wurde, haben wir die
Hoffnung, dass es als Erinnerung
an den Ortsteil Schaephuysen die-
nen soll.
Sachdienliche Hinweise können
per E-Mail vfguh-schaephuysen@
web.de oder auch per Telefon
02845/3098570 abgegeben wer-
den.



Mitteilungsblatt Rheurdt | 40. Jahrgang | Nr. 13 | Freitag, 28. Juni 2024 | Kw 26 | Rautenberg Media 9

Sommerferien-Lesetipps der Bücherei Schaephuysen
Beliebte und neue Romane, Bilderbücher und Tonie-Hörfiguren

Pferderettung
mit Happy End:
Feuerwehr befreit
„Showtime“ aus Wasser
Rheurdt (ots) - Die Freiwillige Feu-
erwehr Rheurdt wurde am Sams-
tagabend zu einer aufwendigen
Tierrettung mit glücklichem Aus-
gang alarmiert. Eine Frau war mit
ihrem Pferd namens „Showtime“
und weiteren Reitern über einen
Waldweg nahe der Straße An der
Littard geritten, als dieses plötz-
lich aufschreckte, in Richtung der
angrenzenden Littardkuhlen lief
und dort ins Wasser rutschte. Bei
Eintreffen der ersten Einsatzkräf-
te lag das Pferd in Ufernähe rund
einen Meter tief im Wasser. Es
war sichtlich unterkühlt und ge-
stresst. Umgehend wurde eine
Veterinärin zu Einsatzstelle beor-
dert. Außerdem forderte die Ein-
satzleitung ein Fahrzeug der
Löscheinheit Vluyn nach, auf dem
spezielles Equipment zur Rettung
von Großtieren verlastet ist.
Zudem beruhigte die Feuerwehr
die angehörigen, teils durchnäss-
ten Reiterinnen und versorgte sie
mit trockenen Trainingsanzügen
und Schutzhelmen. Ein ebenfalls

nachalarmierter Rettungswagen
untersuchte sie anschließend und
stand für die Dauer der Rettung
zur Sicherung der Feuerwehr be-
reit.
Nachdem die Veterinärin einge-
troffen und in den Rettungsplan
der Feuerwehr eingeweiht wurde,
sedierte sie das Tier. In enger Ab-
sprache mit der Tierärztin und
guter Zusammenarbeit der Ein-
satzkräfte aus Rheurdt und Vluyn
wurden anschließend Gurte unter
dem Tier hindurchgeführt und die
Rettung eingeleitet. Mithilfe der
Rettungstechnik namens
„Vorwärtsassistent“ zogen meh-
rere Einsatzkräfte von Feuerwehr
und Polizei das sedierte Tier er-
folgreich und schonend aus dem
Wasser. Nach einigen Minuten
konnte „Showtime“ durch die Tier-
ärztin aktiviert und aufgestellt
werden. Wenig später wurde es
von der Einsatzstelle geführt und
noch einmal eingehend unter-
sucht. 20 Einsatzkräfte waren
zwei Stunden lang im Einsatz.

Die katholische öffentliche Bü-
cherei in Schaephuysen hat ei-
niges an Neuerscheinungen und
Bestsellern für Jung und Alt zu
bieten. Vor allem für junge Le-
serinnen und Leser ist einiges
an angesagten und aktuellen
Titeln dabei. So können alle
drei Bände der erfolgreich ver-
filmten Maxton-Hall Trilogie
„Save me“/“Save you“/“Save
us“ von Mona Kasten bereits
reserviert werden. „Iron Flame-
Flammengeküsst“, die mit
Spannung erwartete Fortset-
zung des Fantasy-Erfolgs von
Rebecca Yarros, ist bereits in
der Ausleihe erhältlich. Mit
Band 9 der „Schule der magi-
schen Tiere-Endlich Ferien“ und
„Immer dem Panda nach-Mein
Lotta Leben“ Band 20 befinden

sich bald zwei weitere begehr-
te Neuerscheinungen für Kids
im Programm. Krimifans kom-
men bei den frisch eingetroffe-
nen Bestsellern „Bretonische
Sehnsucht-Kommissar Dupin“
von Jean-Luc Bannalec und
„Feuerprobe“, dem neusten
Roman von Donna Leon mit Si-
cherheit auf ihre Kosten. Auch
neue Bilderbücher für die ganz
Kleinen, über 60 Tonie-Hörfigu-
ren und viele weitere spannen-
de und schöne Literatur warten
darauf ausgeliehen zu werden.
Übrigens gibt es eine Wunsch-
liste für Neuerscheinungen, die
in der Bücherei ausliegt. Die
gewünschten Neuerscheinun-
gen sind meistens innerhalb
kurzer Zeit im Bestand.
Das Team der Bücherei Schae-

phuysen lädt jeden Mittwoch
von 16 bis 18 Uhr und Sonntag
von 10 bis 12 Uhr zum Stöbern
ein. Kids und Teens bis 18 Jah-

ren leihen übrigens komplett
kostenlos. Infos gibt es auch
auf
www.st.martinus-rst.de
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Telefonverzeichnis
Gemeinde Rheurdt
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che NotfälleNotfälleNotfälleNotfälleNotfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2 60 34 89 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 0 28 45/96
33-0 nach Dienstschluss zur Ver-
fügung. Der Bereitschaftsdienst
des Bauhofes ist über den Bereit-
schaftsdienst des Ordnungsamtes
zu erreichen.
E-Mail: info@rheurdt.de
Internet: www.rheurdt.de
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
• vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:

montags, dienstags, donners-
tags und freitags
08.30 - 12.00 Uhr
mittwochs 07.30 - 12.00 Uhr

• nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:
montags und dienstags
14.00 - 15.30 Uhr
donnerstags
14.00 - 18.00 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auf
www.rheurdt.de
Die Telefonzentrale 0 28 45/96 33-
0 ist nur zu den Öffnungszeiten
erreichbar!

Alphabetische Reihenfolge:
Zentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/Auskunft
0 28 45/96 33-0

TTTTTelefaxelefaxelefaxelefaxelefax 0 28 45/96 33-13
TTTTTelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nr.....
Ansprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit Durchwahl
und E-Mailund E-Mailund E-Mailund E-Mailund E-Mail
Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk: 96 33-40
dirk.Ketelaers@rheurdt.de
VorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmer
Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela: 96 33 - 41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
RundeRundeRundeRundeRunde,,,,,     Anika:Anika:Anika:Anika:Anika: 96 33 - 41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-
abteilungabteilungabteilungabteilungabteilung
Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:
Fachbereichsleiter (Allgemeiner
Vertreter Bürgermeister):
96 33-10
Ralf.Spengel@rheurdt.de
Arden, Marion:Arden, Marion:Arden, Marion:Arden, Marion:Arden, Marion:
Abfallwirtschaft, Steuern u. Abga-
ben, Elternbeiträge Offener Ganz-
tag: 96 33-22
Marion.Arden@rheurdt.de
Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,     Andrea:Andrea:Andrea:Andrea:Andrea:
Personal, Mitteilungsblatt, Touris-
mus: 96 33-12
Andrea.Behrend@rheurdt.de
Gründel, Lena:Gründel, Lena:Gründel, Lena:Gründel, Lena:Gründel, Lena:
Hauptverwaltung, Personal:
96 33-18
Lena.Gruendel@rheurdt.de
Klink,Klink,Klink,Klink,Klink,     Wilma:Wilma:Wilma:Wilma:Wilma:
Allgemeine zentrale Dienste, Se-
niorenangelegenheiten, VHS:
96 33-16

Wilma.Klink@rheurdt.de
Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,     AnkAnkAnkAnkAnke:e:e:e:e:
Abfallwirtschaft, Steuern u. Abga-
ben: 96 33-24
Anke.Marquardt@rheurdt.de
Pauels, Michael:Pauels, Michael:Pauels, Michael:Pauels, Michael:Pauels, Michael:
TUIV: 96 33-11
Michael.Pauels@rheurdt.de
SanderSanderSanderSanderSander,,,,, Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca
Tourismus, Wirtschaftsförderung:
96 33-26
SchmiederSchmiederSchmiederSchmiederSchmieder,,,,, Stefan: Stefan: Stefan: Stefan: Stefan:
Schulen, Wahlen: 96 33-15
Stefan.Schmieder@rheurdt.de
Theis, ReneTheis, ReneTheis, ReneTheis, ReneTheis, Rene
Gebäudemanagement: 96 33-14
Rene.Theis@rheurdt.de
Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:
Archiv, Heimatforschung:
96 33-83
archivar.rheurdt@outlook.de
Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:
Schulsekretärin Grundschule:
9 68 20
info@mgs-rheurdt.de
Fachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 Bürgerservice
de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:
Fachbereichsleiterin: 96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro: 96 33 31
Einwohnermeldeamt@rheurdt.de
Booth, Esther:Booth, Esther:Booth, Esther:Booth, Esther:Booth, Esther:
Arbeitsvermittlung: 96 33-52
Esther.Booth@rheurdt.de
Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:
Sozialleistungen, Rentenangele-
genheiten, Bildung u. Teilhabe,
Asylangelegenheiten: 96 33-51
Steffen.Geiling@rheurdt.de
Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:
Sozialleistungen, Bildung u. Teil-
habe, Asylangelegenheiten:
96 33-30
Malte.Kohnke@rheurdt.de
Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten: 96 33-31
Birgit.Leurs@rheurdt.de
Liebig, Christina:Liebig, Christina:Liebig, Christina:Liebig, Christina:Liebig, Christina:
Arbeitsvermittlung: 96 33-55
Christina.Liebig@rheurdt.de
Mangen, Peter:Mangen, Peter:Mangen, Peter:Mangen, Peter:Mangen, Peter:
Telefonzentrale: 96 33-54
Peter.Mangen@rheurdt.de
Migdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, Svenja:
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten: 96 33-31
Svenja.Migdalek@rheurdt.de
Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:
Außendienst Ordnungsamt:
96 33-33

Christian.schmidt@rheurdt.de
TTTTTruyen,ruyen,ruyen,ruyen,ruyen,     Angela:Angela:Angela:Angela:Angela:
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten: 96 33-31
Angela.Truyen@rheurdt.de
WillemsWillemsWillemsWillemsWillems,,,,,     TTTTTobias:obias:obias:obias:obias:
Ordnungsamt, Feuerwehr, Landes-
hundegesetz: 96 33-32
Tobias.Willems@rheurdt.de
Fachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und Planen
Alkan, Halime:Alkan, Halime:Alkan, Halime:Alkan, Halime:Alkan, Halime:
Fachbereichsleiterin: 96 33-60
Halime.Alkan@rheurdt.de
Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:
Verkehrsflächen, Abwasserbesei-
tigung: 96 33-61
Ralf.Gronwald@rheurdt.de
HebnerHebnerHebnerHebnerHebner,,,,, Erna: Erna: Erna: Erna: Erna:
Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungseinrichtungen:
96 33-62
Erna.Hebner@rheurdt.de
Linßen, Nina:Linßen, Nina:Linßen, Nina:Linßen, Nina:Linßen, Nina:
Bauleitplanung, Bauberatung und
Denkmalschutz: 96 33-63
Nina.Linssen@rheurdt.de
Ponten, MarcelPonten, MarcelPonten, MarcelPonten, MarcelPonten, Marcel
Klimaschutz, Nachhaltigkeit,
Mobilität: 93 33-64
Marcel.Ponten@rheurdt.de
Standesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für Rheurdt
Sarah Ingenpaß: 02835-10 78
Standesamt-Rheurdt@issum.de
Sozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des Jugendamtes
des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:
Sprechstunden Mo bis Mi und Fr
8.30 bis 9.30 Uhr,
Do 16 bis 18 Uhr,
Tel.: 0 28 45/29 88 67
Sprechzeiten außerhalb dieser
Zeiten sind nach Vereinbarung
möglich.
Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie
Störungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244.
Bei Störungen im Bereich des
Wassernetzes können Sie sich
auch an die Stadtwerke Kamp-
Lintfort GmbH wenden. Die Tele-
fonnummer lautet: 02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Gelsenwasser
Entstörungsdienst
02835/4 48 99 94
Betriebsstelle Issum
02835/44 88 80
Stand: 1. Juni 2024
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Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme
Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

• zugluftfreie Raumkühlung
• WiFi- oder App-Steuerung

• viren-, bakterien- und pollenfreie Luft
• Förderfähigkeit von Luftwärmepumpen

KfW-Förderung KfW-Förderung 
bis zu

Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte und robuste Zimmerpflanzen

Von Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen
pflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragard

Die Natur ins eigene Zuhause ho-
len: Pflanzen sorgen in jedem
Raum im Handumdrehen für eine
wohnliche Atmosphäre und deko-
rative Abwechslung, gleichzeitig
fördern sie ein gesundes Raum-
klima. Wenn nur die aufwendige
Pflege nicht wäre. Wer nicht mit
einem grünen Daumen geboren
wurde, tut sich oft schwer damit.
Entweder wird das Grün viel zu
viel oder zu wenig gewässert oder
die Nährstoffzufuhr ist nicht für
die jeweilige Pflanze angepasst.
Dabei gibt es dauergrüne Vertre-
ter, die ohne allzu viel Aufwand
nahezu überall gedeihen.
Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-
bedarfbedarfbedarfbedarfbedarf
Ob für die Küche, das Homeoffice
oder den Flur: Robuste und pfle-
geleichte Vertreter aus der Pflan-
zenwelt verschönern unterschied-
lichste Bereiche in der Wohnung,
ohne dabei viel Arbeit zu verursa-
chen. Die Glücksfeder zum Bei-
spiel wird ihrem Namen gerecht,
denn sie macht auch Pflanzen-
freunde mit wenig Erfahrung
glücklich: Sie braucht nur wenig
Wasser und gedeiht überall bei
Zimmertemperatur. Während es
das Einblatt eher schattig, mit
stets leicht feuchter Pflanzener-
de mag, bevorzugt der Bogenhanf
eher helle und sonnige Plätzchen.
Zu den pflegeleichten Pflanzen,

die quasi eine Wachstumsgaran-
tie aufweisen, gehören ebenso
Klassiker wie die kräftig ranken-
de Efeutute oder der Gummi-
baum. Wichtig ist in jedem Fall
eine gute, lockere Erde, damit die
Wurzeln dauerhaft Luft bekom-
men. Gleichzeitig sollte die Erde
genügend Wasser speichern oder
nach Austrocknung das Wasser gut
aufnehmen können. Praktisch sind
Produkte wie die Floragard Aktiv
Grünpflanzen- und Palmenerde,
die Langzeitdünger enthalten, so-
dass für bis zu drei Monate nicht
nachgedüngt werden muss.
Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-
fenfenfenfenfen
Allerdings ist nicht jede Zimmer-
pflanze so anspruchslos wie die
genannten pflegeleichten Arten.
So benötigen Kakteen beispiels-
weise eine sehr durchlässige Erde
mit einem hohen Anteil an Sand.
Zimmerorchideen wiederum wün-
schen sich ein lockeres, nährstoff-
armes Substrat mit grober Pini-
enrinde und Kokos für eine aus-
reichende Luftversorgung der
empfindlichen Wurzeln.
In diesem Fall sollten Freizeitgärt-
ner zu Spezialerden greifen, un-
ter www.floragard.de gibt es dazu
mehr Informationen und viele nütz-
liche Pflegehinweise. Tipp: Das
Ende der Wachstumsruhe im Früh-
jahr ist ein guter Zeitpunkt zum
Umtopfen. Zimmer- und Kübel-

pflanzen sollte man je nach Pflan-
zenart und Wuchs etwa alle ein
bis drei Jahre umtopfen - oder
spätestens dann, wenn der Topf
zu klein wird. Auch dabei emp-
fiehlt es sich, eine hochwertige,

frische Pflanzenerde zu verwen-
den. Die Blütezeit hingegen soll-
te man für ein Umtopfen vermei-
den, da die Pflanzen dann die vol-
le Kraft für ihr Wachstum benöti-
gen. (DJD)

Beim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder Umtopfen
machen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreunde
mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.
Damit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt die
richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/
FloragardFloragardFloragardFloragardFloragard
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Erfolgreiche Landesmeisterschaften der DLRG
AK 12 weiblich wird Landesmeister

Pferdefreunde treffen sich
in Schaephuysen

Bei den diesjährigen Landes-
meisterschaften im Rettungs-
schwimmen am 8. und 9. Juni8. und 9. Juni8. und 9. Juni8. und 9. Juni8. und 9. Juni
in Rheindahlenin Rheindahlenin Rheindahlenin Rheindahlenin Rheindahlen nahmen von der
DLRG Rheurdt zehn Einzel-zehn Einzel-zehn Einzel-zehn Einzel-zehn Einzel-
schwimmerInnen und achtschwimmerInnen und achtschwimmerInnen und achtschwimmerInnen und achtschwimmerInnen und acht
MannschaftenMannschaftenMannschaftenMannschaftenMannschaften teil. Sie hatten
sich im Vorfeld auf den Bezirks-
meisterschaften im März hierzu
qualifiziert.
Am Samstag gingen die Einzel-
teilnehmerInnen und am Sonn-
tag die Mannschaften ins Was-
ser.

Aufgrund von Vorgaben wurden
die Wettkämpfe leider in Blö-
cken geschwommen, so dass
das richtige Flair einer Landes-
meisterschaft leider verloren
ging. Doch war das Rahmen-
programm und auch das Wetter
sehr gut und entschädigte ein
wenig.
Von den EinzelschwimmerInnen
konnten sich sechs eine tolle
Platzierung unter den ersten
zehn erschwimmen. Bei den
Mannschaften sah es sogar

noch besser aus. Alle gestarte-
ten Mannschaften kamen un-
ter die besten acht Mannschaf-
ten der jeweiligen Altersklasse
(AK).
Hierbei hatte die 1. Mannschaft
der AK 13/14 männlich leider
Pech. Sie wurde bei einer Dis-
ziplin disqualifiziert und verlor
dadurch ihre gute Chance auf
den Landesmeistertitel. Auch
die Mannschaft der AK 12 weib-
lich bekam bei einer Diziplin
Strafpunkte, doch schaffte sie

trotzdem bei einem spannen-
den Wettkampf etwas Außerge-
wöhnliches.
Die Mannschaft wurde nach
2023 auch 2024 mit einer an-
teilig neuen Aufstellung erneut
LandesmeisterLandesmeisterLandesmeisterLandesmeisterLandesmeister. Damit geht es
für das Team im November
wieder zu den Deutschen Meis-Deutschen Meis-Deutschen Meis-Deutschen Meis-Deutschen Meis-
terschaftenterschaftenterschaftenterschaftenterschaften.

Neugierig geworden und Lust
auf Mitmachen bekommen?
Meldet euch einfach.

Wenn der Reit- und Fahrverein
Tönisberg-Schaephuysen am 13.
und 14. Juli sein alljährliches Som-
merturnier veranstaltet, wird Teil-
nehmern und Zuschauern wieder
einiges geboten.
Auf dem Gelände „Am Reitplatz“
in Schaephuysen gibt es vom Rei-
terwettbewerb, Dressur, Springen
bis zu „Jump and Dog“ jede Men-
ge zu sehen. Insbesondere wer-
den auch Prüfungen im Rahmen
des MFA-Cup, des Hunter-Cup so-
wie des Rasenchampionates aus-
getragen.
Am Samstag, 13. Juli,Samstag, 13. Juli,Samstag, 13. Juli,Samstag, 13. Juli,Samstag, 13. Juli, erwarten
die Zuschauer Springprüfungen
der Klassen E und A inkl. des „Hun-
tercup“, Dressurprüfungen der
Klassen A und L sowie Reitpfer-
deprüfungen.
Am Sonntag, 14. Juli,Sonntag, 14. Juli,Sonntag, 14. Juli,Sonntag, 14. Juli,Sonntag, 14. Juli, geht es los
mit der Dressurprüfung der Klas-
se M. Ab 13 Uhr sind die kleinen
Reiter dran. Erstmalig gibt es ei-
nen Führzügelwettbewerb Cross-

Country, dort geht es über Stock
und Stein.
Auf dem Springplatz gibt es diver-
se Prüfungen der Klasse E bis zur
Klasse L, teilweise mit Stechen,
zu sehen. Zu diesen Prüfungen
zählen auch Springen des MFA-
Cup mit Geländehindernissen und
auch das Rasenchampionat.
Im Rahmen des „Jump and Dog“
gegen 16 Uhr werden wieder die
schnellsten Paare aus Pferd und
Reiter sowie Hund und Herrchen/
Frauchen ermittelt.
Für das leibliche Wohl ist an bei-
der Tagen ausgiebig gesorgt.
Parkmöglichkeiten sind ebenfalls
ausreichen vorhanden. Der Ver-
anstalter freut sich, bei hoffentlich
schönem Wetter viele Reitsport-
freunde auf seinem Gelände be-
grüßen zu können.

Weitere Infos unter
www.rufvtoenisberg-
schaephuysen.de
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Anpacken und Karriere machen:
Zukunftsbranche Handwerk
SHK-Betriebe bieten vielfältige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Das SHK-Handwerk hat goldenen
Boden - dieser Satz hat heute
mehr Gültigkeit denn je. Denn die
Betriebe aus den Bereichen Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatechnik
spielen eine wichtige Rolle dabei,
die steigenden Anforderungen des
Klimaschutzes und unsere wach-
senden Ansprüche an den Kom-
fort im Badezimmer zu erfüllen.
Die SHK-Branche ist überall dort
gefragt, wo es darum geht, Wohn-
und Geschäftsgebäude mit klima-
und umweltfreundlicher sowie
ressourcenschonender Technik für
Heizung, Klimatisierung und war-
mes Wasser auszustatten und die
Lebensqualität im Bad zu verbes-
sern. Mit einer dualen SHK-Aus-
bildung können junge Menschen
auf ein Berufsfeld mit ausgezeich-
neten Entwicklungsperspektiven
und großem Zukunftspotenzial
setzen.
Einstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oder
kaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereich
Die Branche bietet technische und
kaufmännische Berufsbilder. Anla-
genmechaniker arbeiten hand-
werklich und in der Regel als Gas-
und Wasserinstallateure oder als
Heizungs- und Lüftungsbauer. Zur
Ausbildung gehören heute aber
auch Inhalte aus der Elektro- und
Solartechnik. Für Kaufleute eröff-
nen sich vielfältige Arbeitsmöglich-
keiten etwa in der Auftragsbear-
beitung, Beschaffung, im Rech-
nungswesen und in der Personal-
verwaltung. Auch in Verkauf, Bera-
tung und Marketing gibt es inter-
essante Tätigkeiten.
Mehr Informationen zu Ausbil-
dungsmöglichkeiten sowie zu Stel-
lenangeboten sind unter www.die-
badgestalter.de/jobs zu finden.
Unter der Marke „Die Bad- und
Heizungsgestalter“ versammeln
sich deutschland- und österreich-
weit über 130 Fachbetriebe, die
sich einheitlichen und hohen Qua-
litätskriterien im Bereich der Bad-
und Heizungsplanung verpflichten.
Die Marke gehört zur SHK eG, ei-
ner Verbundgemeinschaft innova-
tiver SHK-Handwerksunterneh-
men. Von den hohen Qualitätsan-
sprüchen der Fachbetriebe des Ver-
bunds profitieren nicht nur die Kun-

den, sondern auch die Mitarbeiter,
denen krisensichere Arbeitsplätze,
gute Konditionen und zusätzliche
Benefits geboten werden.
Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
und Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierung
Der Weg in die SHK-Branche be-
ginnt mit einer klassischen dua-
len Ausbildung, welche die Praxis
im Betrieb mit der Theorie an der
Berufsschule verbindet. Die Lehr-
zeit wird mit dem Gesellenbrief
oder als Kauffrau/-mann abge-
schlossen. Danach eröffnen sich
viele Aufstiegsmöglichkeiten. Im
Handwerk führt der weitere Kar-
riereweg meist über den Meister-
brief, Kaufleute können eine Viel-
zahl von Weiterbildungs- und Hö-

herqualifizierungsangeboten nut-
zen und sich auf bestimmte Be-
reiche spezialisieren. Auch ohne
Abitur sind nach einer abgeschlos-

senen Berufsausbildung und et-
was Berufserfahrung berufsbe-
gleitende Studiengänge oder Voll-
zeitstudien zugänglich. (DJD)

Berufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr gute
Entwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHK
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.07.2024 um 10 Uhr08.07.2024 um 10 Uhr08.07.2024 um 10 Uhr08.07.2024 um 10 Uhr08.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

BÜGELHILFE gesuchtBÜGELHILFE gesuchtBÜGELHILFE gesuchtBÜGELHILFE gesuchtBÜGELHILFE gesucht
für Rheurdt-Schaephuysen, 1x wö-
chentlich ca. 2 Stunden, gute Bezah-
lung. Telefon:  0173/86 78 767

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

GOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesucht
am liebsten mit Rahmen.
0163 1950485

Wussten Sie schon...
…, dass beschädigte Geldscheine ihren Wert
behalten?

Zerrissen, bemalt oder in der
Hosentasche mitgewaschen:
Wenn eine Banknote stark in
Mitleidenschaft gezogen wur-
de, wird sie nicht sofort wert-
los. Ein zerrissener Schein kann
mit transparentem Klebenband
repariert werden. Ist eine Hälf-
te des Scheins verloren gegan-
gen gilt: Wenn die größere Hälf-
te des Scheins noch existiert,
ist er als Zahlungsmittel wei-
terhin gültig. Auch beschriebe-
ne oder bemalte Scheine kön-
nen weiter verwendet werden.
Allerdings sind Händler nicht
verpflichtet die beschädigten
Banknoten anzunehmen, er-
klärt die Verbraucherzentrale
NRW. Es empfiehlt sich daher

der Umtausch bei einer Bank.
Sollte die eigene Hausbank den
Schein nicht annehmen, können
sich Betroffene an die Deutsche
Bundesbank wenden. Sie ist
auch die richtige Ansprechpart-
nerin, wenn es um fast gänzlich
zerstörte Geldscheine geht.
Können Betroffene nachweisen,
dass die fehlenden Teile von
Geldscheinen, von denen weni-
ger als die Hälfte vorliegen, ver-
nichtet wurden, ist ein Um-
tausch möglich. Durch die Hoch-
wasserkatastrophe in Deutsch-
land bearbeitet die Deutsche
Bundesbank derzeit eine außer-
gewöhnlich hohe Zahl solcher
Anträge. (Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach)
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Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 99, 47647 Kerken, 02833 4406
Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ferdinantenstr. 3a, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/8538

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kirchplatz 2, 47661 Issum, 02835/5250
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Auguststr. 45, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/10433

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Lintforter Str. 69, 47445 Moers, 02841/97450
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Insterburger Platz 3, 47829 Krefeld, 02151/471433

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/9048113
Gelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-Cuypers
Clemensstraße 4, 47608 Geldern, 02831/9760255

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen
Überblick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz
NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

Strom- und
Wasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244. Bei Störun-
gen im Bereich des Wassernetzes
können Sie sich auch an die Stadt-
werke Kamp-Lintfort GmbH wen-
den. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-
nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,
Radio oder Fernsehen einschal-

ten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung
Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-
erwehrerwehrerwehrerwehrerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen (für Bevölkerung unbe-
achtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren in-
formiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-
Mover 2.0“-App wird bei einer
Fahrt mit einem der teilnehmen-
den Taxi- und Mietwagenunter-
nehmen ein Zuschuss von 6,00
Euro pro berechtigter Person vom
Fahrpreis abgezogen.

Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store (Android
oder iOS).

Weitere Infos unter: www.kreis-
kleve.de (Schnellzugriff: Night-
Mover)

Für dringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2603489 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 02845/
9633-0 nach Dienstschluss zur
Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung

ist nicht notwendig. Die Not-
dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospi-
tal
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30.
September: Samstag, Sonntag,
gesetzl. Feiertage von 14 bis 18
Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Geldern im St.-Clemens-Hos-
pital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117
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Kath. Bücherei St. Nikolaus Rheurdt
Nachlese Buchabend

Uta Heitkamo und Anja LindenauUta Heitkamo und Anja LindenauUta Heitkamo und Anja LindenauUta Heitkamo und Anja LindenauUta Heitkamo und Anja Lindenau

Es war auch diesmal wieder ein
sehr schöner Abend, der Buch-
abend am 15. Juni. Im gut ge-
füllten Pfarrheim haben die
Buchhändlerinnen Anja Linde-
nau und Uta Heitkamp Bücher
vorgestellt, die ihnen aus dem
Meer an Neuerscheinungen auf-
gefallen sind und denen sie vie-
le Leser wünschen.
Da war zum Beispiel ein Krimi,
so gar nicht „klassischer Kri-
mi“, mit toll ausgemalten Figu-
ren, der mehrere Genre - Fami-
liendrama, Krimikomödie und
Kleinstadtroman - perfekt ver-
knüpft (Graham Norton, „Ein
Ort für immer“).
Oder ein Thriller, „nur“ Thriller,
das aber richtig, mit üblen Tä-
terprofilen, ein Täter schlimmer
als der andere, hochspannend
(Helen Fields, „The Instituti-
on“).

Ganz anders ein Roman, der die
Freundschaftsgeschichte zwi-
schen dem Teenager Tom und
der Rentnerin Maggie erzählt
und damit richtig zu Herzen
geht (Bella Osborne, „So was
wie Freunde“).
Oder ein Roman als Liebeser-
klärung an das Leben, die Lie-
be, die Kunst und die Stadt Flo-
renz, der zeigt, wie gut sich
Menschen gegenseitig tun kön-
nen, wenn die Zeiten gar nicht
so gut sind (Sarah Winman,
„Das Fenster zur Welt“).
Und dann noch 17 weitere Bü-
cher.
Was es zu den Büchern und
auch überhaupt so zu bespre-
chen gab wurde in einer Pause
bei einem Glas Wein in netter

Runde erörtert. Am Ende des
Abends sind die Besucher mit
einem Lächeln nach Hause ge-
gangen, was will man mehr?
Die Liste mit allen besproche-
nen Büchern liegt in der Bü-
cherei für alle Interessierten zur
Mitnahme aus. Alle diese Bü-
cher können natürlich auch bei
uns ausgeliehen werden. Und
wenn Sie sich bei dieser Gele-
genheit über unsere Bücherei
und die Nutzungsbedingungen
informieren möchten: sehr
gerne.
Die Bücherei (Kirchstr. 8,
Rheurdt) ist geöffnet donners-
tags von 16 bis 17.30 Uhr und
sonntags von 10 bis 12 Uhr.

Das Büchereiteam


